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Bekanntgabe gefasster Beschlüsse der öffentlichen 
Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses der Großen 

Kreisstadt Aue-Bad Schlema vom 06.09.2022

Beschluss-Nr. 274/2022-SEA:
Der Stadtentwicklungsausschuss der Großen Kreisstadt Aue-Bad 
Schlema beschließt dem Bauantrag "Anbau an ein Wohnhaus“ - 
1. Tektur (Bergstraße 4a) auf dem Grundstück Flurstücknummer 
376/17 der Gemarkung Oberschlema zuzustimmen. Einer Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Mischgebiet 
an der B 169 – Hauptstraße“ in Bezug auf eine Überschreitung der 
festgesetzten Baugrenze wird zugestimmt.

Beschluss-Nr. 275/2022-SEA:
Der Stadtentwicklungsausschuss der Großen Kreisstadt Aue-Bad 
Schlema beschließt, dem Bauantrag "Aufstellung von 5 Contai-
ner zur Tagesbetreuung von 30 Kindern“ (Bergstraße 38) auf dem 
Grundstück Flurstücknummer 386/10 der Gemarkung Oberschle-
ma zuzustimmen.
     
gez. Kohl
Oberbürgermeister

„Training Trümmersuche“, unter 
diesem Motto lud die DRK Ret-
tungshundestaffel Aue-Schwar-
zenberg, Ortsverein Aue, am 
29.10.22 Medienvertreter zu ei-
nem Informationstag ein. Neben 
der besser bekannten Flächen-
suche ist die Trümmersuche ein 
weiterer Bereich, in dem Rettungs-
hunde zum Einsatz kommen. Auf 
dem Betriebsgelände der BBBaus-
toffe Wildbach GmbH fand man 
einen Recyclinghof, der den Anfor-
derungen für ein Trümmer-Trai-
ning gerecht wurde. Im Mittel-
punkt steht bei der „Trümmersu-
che“ die Suche nach Menschen, 
die unter Trümmern verschüttet 
sind. Die fünf jungen Leute, die 
mit ihren Familien-Hunden vor 
Ort trainierten, bereiten sich selbst 
und ihre Hunde auf so einen Ernst-
fall vor. Diesen gab es in diesem 
Jahr bereits zweimal. Dabei konnte 
im Rahmen der Vermisstensuche 
auch eine Person lebend gebor-
gen werden. Im Gegensatz zu den 
„Mantrailer“ Spurhunden, die auf 
den Individualgeruch einer Per-
son abgerichtet sind, und auf dem 
Boden den Spuren nachgehen, 
spüren die Hunde der Rettungs-
staffel des DRK jeden Menschen 
auf. Ihre Fährte finden sie über 
Partikel in der Luft, die von allen 
Menschen abgesondert werden. 
Die DRK-Rettungsstaffel ist eine 
von 15 sächsischen Rettungsstaf-
feln, die für bestimmte Gebiete zu-

ständig sind. Sie werden oftmals 
mitten in der Nacht, durch die Po-
lizei zu ihrem Einsatz gerufen. Die 
Suche erfolgt dann mindestens zu 
zweit. Das ist wichtig, denn wenn 
Verletzte gefunden werden, leisten 
die Retter auch erste Hilfe und ho-
len den Rettungsdienst. 
Die Mitglieder der Hundestaffel 
sind immer auf der Suche nach 
geeigneten Trainingsorten und 
bedanken sich ganz besonders 
bei BBBaustoffe Wildbach GmbH. 
Gleichzeitig werben sie zur Mit-
arbeit in diesem Ehrenamt.
Kontakt: 
rettungshundestaffel@drk-asz

Rettungsstaffel DRK Ortsverein Aue 
mit Hund Balu. 
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Aue-Bad Schlema im Internet: www.aue-badschlema.de

Derzeit werden dringend Hilfsgüter für 
die Unterstützung der Männer vor Ort 
benötigt.
Gebraucht werden: 
- Tee
- Konserven, Suppen
- Müsliriegel
- Warme Socken (Gr. 42-48)
- Warme Unterwäsche, Unterzieher (ab  
   Gr. L)
Wer etwas beitragen möchte, kann 
die Spenden im Bürgerhaus montags 

bis freitags von 09.00 -17.00 abgeben. 
Vielen Dank an alle die helfen und ge-
holfen haben!  
 
FV Jugend-, Kultur- und Sozialzentrum 
Aue e. V.
Postplatz 3
08280 Aue
Tel.  +49 (0)3771 / 20303
Fax: +49 (0)3771 / 256335
mgh@buergerhaus-aue.de
http://www.buergerhaus-aue.de

Bitte um Spenden für die Ukraine 

Die 22. Ausgabe des „Quartiersma-
gazins“ der Großen Kreisstadt Aue-
Bad Schlema ist online und liegt 
demnächst zum Mitnehmen aus.   
(www.aue-badschlema.de – Leben in 
Aue-Bad Schlema – Quartiersmanage-
ment – Quartiersmagazin)
Themen sind diesmal unter anderem, 
neben Terminen und Was war los im 
Quartier, das Festjahr 2023, Histori-
sches, die ehemalige Augenklinik, die 
Dürerschule, altes Handwerk und Be-
rufe vorgestellt:  Lehrer, Fensterputzer, 
Schneiderin sowie die alte Molkerei, 
Sagen aus dem Erzgebirge und  Laden-

geschichten über: die Stadtapotheke, 
Uhrmacher Hahn, Augenoptik Fleck 
und vieles mehr.  Das Magazin dient 
Bewohnern, Anliegern, Vereinen, an-
sässigen Unternehmen und auch Gäs-
ten als eine auf den Ort zugeschnittene 
Informationsplattform zum Mitnehmen 
und Gestalten. Das Magazin ist kosten-
los und erscheint vierteljährlich. 
Kontakt für Vorschläge für Beiträge: 
presse@aue.de
Nächster Erscheinungstermin: Ende 
März 2022
Finanziert wird das Projekt über den 
Europäischen Sozialfonds (ESF).

Das neue „Quartiersmagazin“ ist online

In einem Kondolenz- Brief schrieb 
Oberbürgermeister Heinrich Kohl an 
Tim Kurzbach, Oberbürgermeister der 
Partnerstadt Solingen: In Stunden des 
Abschieds und der Trauer um Mevlüde 
Genç sind die Gedanken vieler Men-
schen in Aue-Bad Schlema bei den 
Ereignissen um den Brandanschlag 
1993 in Solingen. Die Bilder gingen 
damals um die Welt und auch die Men-
schen unserer Region nahmen Anteil 
am Schicksal der Opfer, die durch den 
furchtbaren rechtsradikalen Terror-
akt ums Leben kamen. Im Rahmen 
der freundschaftlichen Verbindungen 
unserer Städte weilten im Sommer des 
Jahres 1993 türkische Jugendliche zu 
einem kurzen Aufenthalt in Aue. Sie 
waren in Familien untergebracht. „Ein 
umfangreiches Programm sorgte für 
tägliche Abwechselung. Besuche in 
der Landeshauptstadt und sehenswer-
ter Orte des Erzgebirges gehörten dazu", 
heißt es in der Auer Chronik.
Kurz nach dem Anschlag initiierte und 
baute die Jugendhilfe-Werkstatt in 
Solingen das „Solinger Mahnmal“ am 
Mildred-Scheel-Berufskolleg. Unter den 
Tausenden an Ringen, die das Mahn-
mal wachsen lassen, ist der Name der 
Stadt Aue zu finden. Es sind Zeichen 

der Verbundenheit, die auch und ge-
rade in schwierigen Situationen die 
Freundschaft zwischen unseren Städ-
ten prägen. Mit dem Tod von Mevlüde 
Genç ist ein trauriges Kapitel Solinger 
Geschichte nicht abgeschlossen, es 
wurde wieder in den besonderen Blick-
punkt der Öffentlichkeit gerückt. Sie 
hat über fast 30 Jahre mit der Trauer 
um Familienmitglieder leben müssen. 
Aber anstatt sich in Hass zu verlieren, 
wurde sie aktiv, um für die Verständi-
gung zwischen Menschen, zwischen 
Nachbarn und schließlich auch Völkern 
zu werben. Dafür wurde ihr 1996 das 
Bundesverdienstkreuz am Bande verlie-
hen. So steht in diesen Tagen nicht die 
furchtbare Bluttat von 1993 im Focus, 
sondern die Hoffnung auf Versöhnung 
und das gute Zusammenleben verschie-
dener Kulturen in unseren Gemein-
wesen. Unsere Wertschätzung gehört 
Mevlüde Genç, einer Kämpferin, der aus 
aus Trauer und Leid die Kraft erwuchs, 
sich für ein friedliches Miteinander zu 
engagieren.
Unsere Gedanken sind bei allen, die um 
Mevlüde Genç trauern.
In Verbundenheit
Heinrich Kohl
Oberbürgermeister

Die Friedensbotschafterin und Überlebende 
des rechtsextremistischen Brandanschlags 

von Solingen 1993, Mevlüde Genç, 
ist im Alter von 79 Jahren gestorben

Am 14. Januar 2023, 18.00 Uhr, findet, 
nach zweijähriger Zwangspause, wie-
der das beliebte Neujahrskonzert im 
Kulturhaus Aktivist, vorbehaltlich der 
zum Zeitpunkt geltenden Corona-Be-
stimmungen, statt. Da der Theatersaal 
des Kulturhauses nicht mehr zur Ver-
fügung steht, wird das Konzert im klei-
nen Saal stattfinden. Mitwirkende des 
Neujahrskonzert 2023 sind Jeannette 
Oswald (Sopran, Dresden), Alexander 
Voigt (Tenor und Moderation, Dresden), 

die Kammerphilharmonie Miriquidi, die 
Tanzschule KaRo Dancers, der Silber-
bachchor Bad Schlema sowie der Vogt-
landchor Treuen. 
Der Kartenvorverkauf zur Veranstaltung 
startete am 1. November 2022 ab 10.00 
Uhr in der Gästeinformation Bad Schlema. 
Bitte beachten Sie, dass keine Vorreser-
vierungen getätigt werden können! 

Kartenpreis: 26,90 Euro
Änderungen vorbehalten.

Kartenvorverkauf für das Neujahrskonzert 
2023 startet

Quartiersmagazin
MITTELPUNKT�AUE� Ausgabe�22�|�Winter�2022

Kaiser
Barbarossa

Unterzeichner der Urkunde Klostergründung Aue

850 Jahre Aue

Historisches

Ladengeschichten

Altes Handwerk vorgestellt

Mein Quartier�ist�mein�Zuhause.

Der Geflügelzüchter- und Heimatver-
ein Alberoda 1899 e.V. lädt am Sams-
tag, dem 12. November 2022 und 
Sonntag, dem 13. November 2022 zur 
Rassegeflügelausstellung in das Ver-
einsheim nach Alberoda (Alberodaer 

Straße 155)  ein. Gezeigt werden über 
200 Tiere und für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. 
Samstag 14:00 Uhr Eröffnung der Ver-
anstaltung Geöffnet 14:00-18:00 Uhr 
Sonntag geöffnet 10:00- 15:00 Uhr  

Rassegeflügelausstellung in Alberoda 

Das Einwohnermeldeamt in Aue-
Bad Schlema ist aufgrund einer Soft-
ware-Umstellung vom 01.12.2022 
12.00 Uhr bis 09.12.2022 geschlossen.

In diesem Zeitraum ist keinerlei Bear-
beitung von Bürgeranliegen in melde-,  
pass- und ausweisrechtlichen Belangen 
möglich.

Einwohnermeldeamt Anfang Dezember 2022 
wegen Software-Umstellung  geschlossen!

Mitstreiter für wichtiges Ehrenamt beim DRK 
und Trainingsorte gesucht


